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vas schönste

lveih nachtsgeschenk
ist äas Luch von Lruno Wille

Leben8wei8heit
Line veutung unseres Vaseins In Se-
äanken unä Versen führenäer Leister

preis Mark 2.— Ml!l»!l!^!!!!>!mmm!!!l!-Mlmlim! lZedunäen Mark 2.—

?u beziehen äurch äie Seschästsstelle München.
Lin besteunäeter Nr^t schreibt: „kur äis lusenäung von

Wille's Lebensweisheit äanke Ihnen vielmals: Ich habe
Inzwischen schon manche Zelte mit großem Interesse gelesen" usw.

undesfreunöe!
Au den bevorstehenden Jesttagen enrpfebten

rvir unsere JugendscHrift die

Tie biZher erschienenen Bände
1.

3.
4.
b.
6.
7.

10. „Amerika"
ll. „Abenteurer"
12. „Tolstoi"
l3. „Völkerfruhling"
14. ..Aus eigener Kraft"
15. „Lessing"
16. „Krieg und Frieden"
17. „Werktätigkeit"
18, „Unsere Lieben"

„Darwin", sind nur noch 4
Exemplare vorhanden
„Schiller und Goethe"
„Charakterstärke"
„Eroberung des Himmels"
„Wunder und Märchen"
„Helden"
„Kämpfe"

8. „Treue"
9. „Himmel und Erde"

kosten für Bundesmitglted-r pro Band 65 Pfg 80 Cts., 6 Bände
Ml. 3 — Frs. 3,75, bei Mehrbezug Rabatt.

Bundesfreunde lasset Euch die Verbreitung der „Freien Jugend"
angelegen sein, auf keinem Gese'.ienktisch darf die „Freie Jugend"
fehlen, denn man sei bedacht nicht nur auf das leibliche Wohl,
sondern auch auf das geistige Wohl, namentlich unserer Jugend.
Geschäftsstelle des Deutschen Freidenkerbundes München 2 «V. 18

und des Deutsch-Schweizerischen Freidenkerbundes Zürich.

ernst Iwckels leMttMank
— der greise Gelehrte wird hinfort keinem Künstler mehr fitzen
ist von Kunstmaler PH. Bohle geschaffen worden. Die vortrefflich
gelungene, lebensgroße, farbige Reproduktion mit Haeckels Namenszug

kann direkt vom Künstler bezogen werden. Adresse PH. Bohle,
Eisenach, Burgstr. k, Preis Mk. 10,—. Freireligiösen Gemeinden
die das Kunstolatt zum Schmuck ihrer Hallen wünichen, wird
dasselbe bedeutend billiger zur Verfügung gestellt. Desgleichen
tritt eine Preisermäßigung bei Bestellung mehrerer Exemplare ein.

Vorzüglich für Geschenkzwecke geeignet!
Zahlreiche anerkennende Urteile von namhaften Haeckeloerehrern.
Künstlern u. Kritikern. Das Bild wird auch gerne zur Anficht gesandt.
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Der Tre.denker-Ralender
Sreire.igiöses Iakrduck

für das Jahr 1914
im Auftrag des Deutschen Freidenkerbundes herausgegeben von

G. Uogtherr, ist erschienen.

Sein reicher Inhalt von Adressen freigeistiger Organisationen,
Redner und Zeitschriften aller Länder macht das Werkchen zu
einem unentbehrlichen Taschenbuch für Jeden, der am fretgeisttgen
Leben teilnimmt.

Im textlichen Teil befinden stch kleine Aufsätze dauernden
Wertes von Bruno Wille, G. Tschirn, Dr. H, Ohr, Dr. G. Kramer,
E, Bogtherr.

Preis 60 Psg. portofrei.
Zu beziehen von jedem Buchhändler oder Kolporteur. Gegen

Einlenoung des Betrages auch von der Geschäftsstelle des Deutschen

Freidenkerbundes, I. U. Schmal, Münchs« S UV 18. Barer-
straße 88 «Postscheck-Konto 1919), und von der Geschäftsstelle des
Bundes freier religiöser Gemeinden, G. Uogtherr, Wernigerode,
(Postscheck-Konto Berlin 1-I70S).
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ssreiäenker- vereine
wollen sich wegen äes Druckes von Lroschiiren,
klugschriflen, Xtawien, wahres« unä Nechnungs»

berichten, Programmen, lZesang» u. Lleäerbuchem

usw. vertrauensvoll an uns wenäen. Unser

kenommee bürgt Ihnen äafilr, äass sie

erstklassige kübelten 2v nleärlgen preisen erhalten.

08kar NeN8Sl, öuchäruckerei
Sotte8verg In 5chlesien. -
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Neues Leben
Lrste folge.

Line Sammlung freigeistiger

- SSälchtS. !^-!^!^!!!--!
Geeignet zu

Weihnachts- Geschenken
für freie Mernchen,

Preis 60 Pfg.
Jn l0 Exemplaren fest zu 4 Mk.

Vcrlag .Sonnenheim"
Oberhambach v i Heppenheim

Bergstraße «Hessen'.

Ochsenmaulsalat
tafelfertig, delikat, 10 Pf'ind-
Probe-Postfaß M 4.20p. Nachn.
^ V Soro.Strakburgi.E.Musau

flau8,5onnenhe.s»V
neben der Odenwaldschule.

Haushaltungspensionat
und Erholungsheim für
junge Stäbchen. Freigeistige,
ethische Erziehung. Unterricht
in Französisch, Englisch,
Kulturgeschichte, Literatur- und
Kunstgeschichte, weibliche Handarbett

und Zeichnen nach der
Natur. Gemeinsame Ausflüge
in die waldige Umgegend.
Besuch von Vorträgen, Konzerten,
Theatern und Museen in den
benachbarten Städten. Gemeinsame

Lettü^e. Mäkiger Pensionspreis.

Näheres Prospekt
Ssrmsnll Skr, Vr. vkil

Oberhambach bei Heppenheim
an der Bergstraße.

Dte Halbmonatsschrift „Der Freidenker" wird jedem Mitgliede des Deutschen Freidenkerbundes (Mindestbeitrag jährlich
4.— Mk) und des Deutsch-Schweizerischen Freidenkerbundes (Mindestbeitrag jährlich 5— Fr.) unentgeltlich zugesandt.
Direkte Zusendung nach dem Ausland 6.40 Mk. Aufnahmen neuer Bundesmitglieder, wie andere Bundesgeschäste, ferner Expedittons-
Anaelegenheiten und Inserate erledigt für Deutschland dte Geschästsstelle de-'. Teutschen Freidenkerbundes in München 2 NW. 18
Postscheckkonto 1919), sür die Kchmeh die Geschäftsstelle des Deutsch-Schweizerischen Freidenkerbundes in Zürich (Postscheckkonto 2S78).
Für den Buchhandel beziehbar in Deutschland durch L. Fernau, Leipzig- in der Schweiz durch die Grütlibuchhandlung, Zürich
Verantwortliche Redakteure: In Deutschland: Dr.Krnno MiUe in Friedrtchshagen (Berlin); in der Schweiz: P. F. Konnet in
Zürich VIl; für die Rubriken unter „Freidenker-Bewegung" : G. Uogtherr, Wernigerode <Noeschenrode). — Verantwortlich sür alle von
der Geschäftsstelle des D.F.B, ausgehenden Veröffentlichungen: I. Peter Schmal, München; des D.-S. F. B.: Das Zentralkomitee.

Eigentümer des „Freidenkers" ist der „Deutsche Freidenkerbund". Mit dem Berlage beaustragt: für Deutschland
I. Peter Schmal, München; für die Schweiz Deutsch-Schweizerischer Freidenkerbund, Zürich.

Druck von Oskar Hensel in Gottesberg (Schlesien).
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